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1. Einführung 

1.1. Ziele und Aufgaben des Forum Fortbildung  

Mitglieder des Forum Fortbildung sind die maßgeblichen Fortbildungsverantwortlichen für 

das Fachpersonal in Kindertageseinrichtungen in Bayern, d.h. die Spitzenverbände der 

freien Wohlfahrtspflege, die Bayerische Verwaltungsschule sowie die Landeshauptstadt 

München als großer kommunaler Anbieter. Ausbildung und Forschung sind vertreten durch 

die LAG der Bayerischen Fachakademien für Sozialpädagogik sowie das Staatsinstitut für 

Frühpädagogik (siehe Anhang). 

Das Forum Fortbildung wurde 1991 mit dem Ziel gegründet, dass sich die oben genannten 

Anbieter von Fort- und Weiterbildungen für das pädagogische Personal in Kindertages-

einrichtungen in Bayern miteinander abstimmen, um ein ähnliches, bayernweites 

Fortbildungsprogramm und somit ein gemeinsames Gesamtangebot vorzulegen.  

Das Forum bietet den Fortbildungsträgern einen Rahmen für einen kontinuierlichen, auf 

landesweite Entwicklungen bezogenen Informationsaustausch über fortbildungsrelevante 

Fragen. So kann auf sich ändernde Bedarfslagen effektiver reagiert werden. Ein weiterer 

Vorteil ist die Einbindung der Ausbildungsperspektive in diese Diskussionen. Aus-, Fort- und 

Weiterbildung werden als zusammenhängende Qualifizierungsperspektive gesehen. 

Ziele des FORUM Fortbildung sind:  

• die konzeptionelle und strukturelle Weiterentwicklung der Fortbildungsangebote auf 

Landesebene mit Blick auf ein adressatengerechtes Angebot für pädagogische 

Fachkräfte in bayerischen Kindertageseinrichtungen 

• eine bessere Abstimmung und Koordination im Fortbildungsbereich 

• die Entwicklung und Umsetzung von trägerübergreifenden Projekten und 

Kooperationsformen 

• die Vernetzung mit anderen fortbildungsrelevanten Gremien auf Landesebene. 

Seit 2010 finden sich alle noch buchbaren staatlich geförderten Fortbildungen in Bayern, 

die sich an pädagogische Fachkräfte für Kindertageseinrichtungen wenden und von den 

Spitzenverbänden der freien Wohlfahrtspflege und der Bayerischen Verwaltungsschule 

landesweit ausgeschrieben werden in der trägerübergreifenden Datenbank 

https://ifp.bayern.de/fortbildung.php . 

Dort finden sich auch die Links zu den aktuellen Fortbildungsprogrammen bzw. Datenbanken 

der im Forum Fortbildung vertretenen Träger. 

  

https://ifp.bayern.de/fortbildung.php
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1.2. Warum gemeinsame Qualitätsstandards für Online-Fort- und Weiterbildungen 

des Forum Fortbildung 

Fort- und Weiterbildungen sind für die Weiterentwicklung und Sicherstellung der Qualität in 

Kindertageseinrichtungen ein wichtiger Faktor. Neben Fragen der Konzeptionierung und 

landesweiten Weiterentwicklung der Fort- und Weiterbildungsangebote wurden daher im 

Jahr 2016 gemeinsame Qualitätsstandards für Fort- und Weiterbildungen entwickelt und 

verabschiedet 

(https://ifp.bayern.de/imperia/md/content/stmas/ifp/standards_stand_160406.pdf).  

Auf Basis der Standards für Fort- und Weiterbildungen wurden 2022 die Standards für 

Leitungsweiterbildungen veröffentlicht mit dem Ziel, eine größere Vergleichbarkeit und 

Einheitlichkeit in Bezug auf Inhalte und Formalia herzustellen und qualitativ hochwertige 

Angebote sicherzustellen.  

Ebenso wurden auf Grundlage der steigenden Zahl an Onlineangeboten bei Fort- und 

Weiterbildungen ergänzend und weiterführend zu den bestehenden Qualitätsstandards für 

Fort- und Weiterbildungen die folgenden Standards für Online-Fort- und Weiterbildungen 

entwickelt. 

 

2. Standards für Online-Fort- und Weiterbildungen 

 

• Die bestehenden Standards für Fort- und Weiterbildungen bleiben unberührt gültig. 

• Bei allen Online-Formaten sind ein gemeinsamer Anfang und Ende obligatorisch.  

• Es werden verschiedene Methoden und Angebotsformate der Erwachsenenbildung 

genutzt, insbesondere Online-Präsenz, Kleingruppenaustausch und Selbstlern- und 

Reflexionseinheiten.   

• In den Online-Einheiten sind ausreichend Pausen und aktivierende Elemente enthalten. 

• Die Nutzung der technischen Tools erfolgt in Abstimmung mit dem jeweiligen Anbieter. 

• Die Vorarbeiten, wie z.B. das Versenden des Einladungslink und Materialien, erfolgen 

rechtzeitig und in Absprache zwischen dem Anbieter und den Referierenden. 

• Die Datenschutzbestimmung des jeweiligen Anbieters sind zu beachten und einzuhalten.  

• Aus der Ausschreibung oder Einladung der Online-Fortbildung muss hervorgehen, 

welche Ausstattung (inklusive der technischen Ausstattung) benötigt wird.  

• Umgangskulturen werden mit dem jeweiligen Referierenden vereinbart (Melden mit 

Kamera, etc.). 

• Die technische Ausstattung und Räumlichkeiten der Referierenden (wie z.B. Belichtung, 

Qualität von Kamera und Ton) ermöglichen einen reibungslosen Ablauf der Online-

Angebote und professionellen Auftritt.  


